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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl, Günther Reiter und Dr Wolfgang Ulm.
Schriftführer: Die GRe Petr Baxant, Mag Christoph Chorherr, Mag Barbara Feldmann, Mag Johann Gudenus, MAIS, Volkmar Harwanegg, Susanne Jerusalem, Sonja Kato, Mag Dietbert Kowarik, Dipl-Ing Martin Margulies, Gabriele Mörk, Hedwig Petrides, Hannelore Reischl, Monika Riha, Silvia Rubik und Karin Schrödl.

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Mag Thomas Reindl, Mag Marie Ringler, Marco Schreuder und Mag Harald STEFAN sowie zeitweilig die GRe Mag Sirvan Ekici, Peter Florianschütz, Marianne Klicka, Harry Kopietz, Gabriele Mörk, Univ-Prof Dr Ernst Pfleger und Erika Stubenvoll.

2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 01215-2008/0001 - KFP/GM): GRin Veronika Matiasek an den Bürgermeister:

Die Ottakringer Straße im Bereich zwischen Gürtel und Johann-Nepomuk-Berger-Platz ist auf Grund ihrer Lokalszene immer wieder Schauplatz von Auseinandersetzungen und Ausschreitungen. Vor allem auch nach Fußballspielen, wo Fangruppen regelrecht "ausrasten", kann dieser Straßenabschnitt zur Risikozone werden. In Hinblick auf die kommende Europameisterschaft wird seitens der beiden betroffenen Bezirksvorsteher des 16. und 17. Bezirkes, Franz Prokop und Dr Ilse Pfeffer, die Vorbereitung einer Sperre dieses sensiblen Bereiches abgelehnt. Wie sehen die Sicherheitsmaßnahmen für die Ottakringer Straße aus Ihrer Sicht aus?

2. Anfrage (FSP - 01212-2008/0001 - KGR/GM): GRin Ingrid Puller an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Die beliebte Straßenbahnlinie 21 soll mit der U2-Eröffnung am 10. Mai eingestellt und dafür sollen ersatzweise Buslinien verlängert werden. Die Einstellung des 21ers bringt eine Menge von Nachteilen für die Bevölkerung mit sich. Durch eine Weiterführung der Straßenbahnlinie 21, zumindest bis zur Fertigstellung der U2-Verlängerung bis zur Aspernstraße, könnte in der Praxis überprüft werden, ob der 21er von der Bevölkerung weiterhin angenommen wird. Wie lautet Ihre Meinung, Frau Stadträtin, zu einer solchen Weiterführung des Betriebes der Straßenbahnlinie 21?

3. Anfrage (FSP - 01211-2008/0001 - KVP/GM): GR Dkfm Dr Fritz Aichinger an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Mit welchen Auswirkungen auf die Einnahmensituation des Wiener Budgets rechnen Sie bei einem Vorziehen der Bundessteuerreform auf das Jahr 2009?

4. Anfrage (FSP - 01209-2008/0001 - KSP/GM): GRin Mag (FH) Tanja Wehsely an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal:

Der EU-Genderbericht stellt Österreich ein schlechtes Zeugnis in Sachen Fortschritt bei der beruflichen Gleichstellung von Frauen und Männern aus. Der Internationale Frauentag im Wiener Rathaus stand heuer unter dem Motto der Förderung von Frauen im Beruf. Welche Initiativen planen Sie, Frau Stadträtin, noch, um Grundlagen für effiziente Gleichstellungspolitik zu schaffen?

5. Anfrage (FSP - 00849-2008/0001 - KFP/GM): GRin Henriette FRANK an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Viele Mieter im Gemeindebau sind derzeit mit dem Missbrauch konfrontiert, dass andere Mitbewohner in der hauseigenen Waschküche für Familienangehörige, Verwandte, Freunde, quer über Wien, die Wäsche waschen und das auf Kosten der anderen Mieter via Betriebskosten. Wann wird im Gemeindebau das neue Waschmarkensystem mit Verursacherprinzip eingeführt?

3. (AST/01245-2008/0002-KFP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Wiener Freiheitlichen eine Aussprache über das Thema "Der legalisierte Parkplatzraub oder wie die SPÖ die Wiener Autofahrer diskriminiert" statt.

(Redner: Die GRe Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch, Mag Wolfgang Gerstl, Karlheinz Hora, Dr Herbert Madejski, Mag Waltraut Antonov, Mag Barbara Feldmann und Siegi Lindenmayr.)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2, des Grünen Klubs im Rathaus 6 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 16:

(PGL - 01007-2008/0001 - KFP/GF) Anfrage des GR Mag Dietbert Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend "Pankahyttn".

(PGL - 01306-2008/0001 - KFP/GF) Anfrage des GR DDr Eduard Schock an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Islamischer Friedhof in Wien.

(PGL - 01006-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Waltraut Antonov an den Bürgermeister betreffend Vermietung von Sälen im Rathaus.

(PGL - 01166-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dipl-Ing Sabine Gretner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend Verkauf des Grundstückes 5, Margaretenstraße 133.

(PGL - 01217-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Waltraut Antonov an den Bürgermeister betreffend Teilnahme von Magistratsbediensteten bei der SPÖ-

Klubklausur in Rust.

(PGL - 01218-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an den Bürgermeister betreffend Werbung der Stadt Wien in Print- und elektronischen Medien.

(PGL - 01307-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend ÖkoKauf Wien.

(PGL - 01308-2008/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend ÖkoKauf Wien.

(PGL - 01002-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Franz Ferdinand Wolf und Alfred Hoch an den Bürgermeister betreffend die Installation von Plakatflächen für Wildplakatierer durch die GEWISTA/KULTUR:PLAKAT GmbH II.

(PGL - 01003-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke; Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend die Zukunft des Areals Magdalenenhof in Wien 21.

(PGL - 01004-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dipl-Ing Roman Stiftner und Alfred Hoch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Studie zu Tempo 50.

(PGL - 01005-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend die Reduktion des Artenreichtums in der Donau.

(PGL - 01066-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister betreffend Verletzung des Datenschutzes und Amtsmissbrauch II.

(PGL - 01068-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Anspruch auf Landespflegegeld von MitarbeiterInnen des UNO-Standortes Wien (VIC).

(PGL - 01309-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister betreffend Unternehmensbeteiligungen.

(PGL - 01310-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm, Mag Barbara Feldmann und Monika Riha an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal betreffend Budgetüberschreitung bei den Bezügen der gewählten Organe.

(PGL - 01311-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner, Mag Ines Anger-Koch und Monika Riha an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend fehlende FreizeitbetreuerInnen.

(PGL - 01312-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Behebung der Mängel im Stadthallenbad.

(PGL - 01313-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner, Dipl-Ing Roman Stiftner und Robert Parzer an den Bürgermeister und die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Umwelt betreffend Gestaltung des Freizeitbereiches an der "Oberen Alten Donau".

(PGL - 01314-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Ing Mag Bernhard Dworak, Dr Franz Ferdinand Wolf und Monika Riha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Kulturaktivität der Wien Holding.

(PGL - 01315-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRin Karin Praniess-Kastner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Änderung der Einreichfrist für den Heizkostenzuschuss 2008.

(PGL - 01316-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRin Karin Praniess-Kastner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Umsetzung des 2006 eingeführten Mobilitätskonzepts.

(PGL - 01317-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage des GR Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Radfahrunfälle in Wien.

(PGL - 01318-2008/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Ing Mag Bernhard Dworak und Günter Kenesei an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend die Einrichtung eines flächendeckenden Chipsystems in allen Gebäuden von Wiener Wohnen zur transparenten Abrechnung von Verbrauchskosten bei Gemeinschafts-Waschküchen.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 7:

(PGL - 01295-2008/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar betreffend Verlängerung des Wiener Heizkostenzuschusses wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL - 01296-2008/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Henriette FRANK und Mag Dietbert Kowarik betreffend gesetzliche Bestimmungen der Bauordnung von Wien dahin gehend auszuschöpfen, um die Errichtung von Minaretten zu verhindern wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01297-2008/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Henriette FRANK und Mag Dietbert Kowarik betreffend Volksbefragung gemäß § 112a WStV zur geplanten Erweiterung des islamischen Zentrums wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01298-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dkfm Dr Fritz Aichinger und Karin Praniess-Kastner betreffend Verlängerung der U6 zum KH-Nord wird dem Bürgermeister und den amtsführenden Stadträten der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01299-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann, Dr Wolfgang Ulm und Monika Riha betreffend Behebung der Missstände bei den Fiakern 

wird dem Bürgermeister sowie der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 01300-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Alfred Hoch betreffend 
2. U-Bahn-Anbindung Hauptbahnhof wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01301-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend verstärkten Einsatz von mobiler Jugendarbeit in den Wiener Flächenbezirken wird der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 01302-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Ing Mag Bernhard Dworak und Günter Kenesei betreffend die Erstellung eines Sanierungskonzeptes für die Wiener Werkbundsiedlung wird den amtsführenden Stadträten der Geschäftsgruppen Kultur und Wissenschaft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 01303-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Dkfm Dr Fritz Aichinger betreffend Schaffung von Parkplatz für Motorräder wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01304-2008/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Günter Kenesei und Ing Mag Bernhard Dworak betreffend eigene Rechtspersönlichkeit für Gebietsbetreuungen wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(00700-2008/0001-GIF; P 4) Die Förderung an den Verein "Österreichische Gesellschaft für Familienplanung" für das Projekt "Beratungsstelle First Love" in der Höhe von 44 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00493-2008/0001-GIF; P 5) Für die Zuführung einer Rücklage wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 613 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2007 auf Haushaltsstelle 1/8280 unter der neu zu eröffnenden Post 298 – Rücklagen zu verrechnen und in Minderausgaben auf Post 050 mit 613 000 EUR zu bedecken ist.

(00818-2008/0001-GIF; P 11) Gemäß § 88 (1) b WStV wird die in der vorgelegten Beilage enthaltene Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. April 2008 genehmigt. (Beilage Nr 111/08)

(00911-2008/0001-GIF; P 12) Die Subvention an die Stadt Radautz, str Piata Unirii nr 2 - 4, Radauti, 7254000 Romania in der Höhe von 10 800 EUR für einen ECOGRAF SA PICO wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/777 gegeben.

(00545-2008/0001-GJS; P 13) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener LernZentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2008 in der Höhe von 63 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2008 gegeben.

(00740-2008/0001-GJS; P 15) Dem Österreichischen Handballbund werden für die Jahre 2008 und 2009 Subventionen in der Höhe von jeweils 200 000 EUR und darüber hinaus wird für das Jahr 2010 eine Sachsubvention durch die Anmietung der Wiener Stadthalle gewährt. Der auf das Verwaltungsjahr 2008 entfallende Betrag in der Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(00742-2008/0001-GJS; P 16) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2008 folgende Subventionen genehmigt:

	1)
	Österreichischer Eisschnelllaufverband für die Durchführung der ISU World Short Track Speedskating Champion-ships
	250 000 EUR

	2)
	Österreichische Radrundfahrt für die Durchführung der 60. Internationalen Österreich-Radrundfahrt
	100 000 EUR

	3)
	Wiener Fachverband für Turnen für die Neustrukturierung des Kunstturnens in Wien
	35 000 EUR

	
	gesamt
	385 000 EUR


Die angeführten Subventionen in der Gesamthöhe von 385 000 EUR sind im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/2690/757 mit 385 000 EUR bedeckt.

(00754-2008/0001-GJS; P 17) Die MA 11 wird ermächtigt, mit der Vertragseinrichtung Arbeitskreis Noah, Verein für Sozialpädagogik und Jugendtherapie, 16, Wilhelminenstraße 220, hinsichtlich der Unterbringung von Kindern und Jugendlichen in voller Erziehung in einer weiteren Wohngemeinschaft (bezeichnet als Wohngemeinschaft 2) ein Rahmenübereinkommen laut vorgelegtem Entwurf mit jährlichen Kosten von voraussichtlich insgesamt 348 000 EUR (Verein Noah ist umsatzsteuerbefreit) abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2008 entfallende Betrag in der Höhe von 348 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4391/728 bedeckt. Für die Bedeckung der Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00866-2008/0001-GJS; P 18) Die Neudotierung des Projektfonds "Jugend" in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2008 gegeben. Die MA 13 wird ermächtigt, die Mittel des Projektfonds "Jugend" dem Verein wienXtra zur treuhändigen Kontenverwaltung zu übertragen und gegen nachträgliche Berichtspflicht verschiedenen Vereinen, Gruppen, Initiativen und sonstigen Projektträgerinnen und Projektträgern finanzielle Unterstützungen zur Umsetzung von jugendorientierten Projekten zu gewähren.

(00778-2008/0001-GKU; P 19) Die Subvention an den Kulturverein Simmering für sein Sommerprogramm im Schloss Neugebäude 2008 in der Höhe von 58 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00779-2008/0001-GKU; P 20) Die Subvention an die Israelitische Kultusgemeinde für die Durchführung der Jüdischen Kulturwochen im Jahr 2008 in der Höhe von 33 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00780-2008/0001-GKU; P 22) Die Subvention an die Österreichische Forschungsgemeinschaft für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2008 in der Höhe von 70 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(00781-2008/0001-GKU; P 23) Die Subvention an den Österreichischen Austauschdienst für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2008 in der Höhe von 10 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3813/757 und 1/2891/757 gegeben.

(00782-2008/0001-GKU; P 24) Die Subvention an die Fotogalerie Wien im Jahr 2008 für Ausstellungsaktivitäten in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben.

(00783-2008/0001-GKU; P 25) Der Kulturabteilung der Stadt Wien wird für die Durchführung der Aktion "Das engagierte Auge" im Jahr 2008 ein Gesamtbetrag von 18 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung des Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben.

(00784-2008/0001-GKU; P 26) Die Subvention an den Verein aktionsradius WIEN für das "Klassik-Picknick" im Jahr 2008 in der Höhe von 29 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00887-2008/0001-GKU; P 28) Die Subvention an den Verein "After Image Productions" in der Höhe von 102 000 EUR für das Sommerkino 2008 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00777-2008/0001-GKU; P 29) Als Mitgliedsbeitrag für die außerordentliche Mitgliedschaft von Wien im Theatererhalterverband österreichischer Bundesländer und Städte ist für das Geschäftsjahr 2008 ein Mitgliedsbeitrag in der Höhe von 2 139 EUR zu überweisen. Die Bedeckung des Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/3240/726 gegeben.

(00517-2008/0001-GSV; P 34) Für die Zuführung einer Rücklage wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 260 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2007 auf Haushaltsstelle 1/8160 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8160/619 mit 260 000 EUR zu decken ist.

(00804-2008/0001-GWS; P 39) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1698, KatG Pötzleinsdorf notwendigen Transaktionen, d s

1) der Verkauf der Grundstücke 660/9, EZ 1660, KatG Pötzleinsdorf, 522/14, EZ 385 und 595/9, EZ 725, beide KatG Obersievering an die IMMORENT Wohnbau Gesellschaft mbH und

2) der Verkauf einer Teilfläche des Grundstückes 554/1, EZ 311, KatG Obersievering an die IMMORENT Wohnbau Gesellschaft mbH zu den im Bericht der MA 69 vom 21. Februar 2008, Zl: MA 69-TR-19/5207/07, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00736-2008/0001-GFW; P 41) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 11 084 000 EUR an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.

(00831-2008/0001-GFW; P 44) Für die national-öffentlichen Beiträge zur Technischen Hilfe Ziel 3 Österreich-Ungarn 2007-2013 werden für die Jahre 2008 bis 2013 nachstehende Subventionen gewährt:

	2007, 2008
	172 000 EUR

	2009
	166 100 EUR

	2010
	112 700 EUR

	2011
	112 700 EUR

	2012
	112 700 EUR

	2013
	112 700 EUR

	Summe
	788 900 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2007 und 2008 entfallende Betrag in Höhe von 172 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0108/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

6. Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 42 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhand-
lungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 47, 42, 43, 45, 46, 30, 21, 27, 35, 36, 37, 1, 2, 3, 6, 7, 8, 9, 10, 14, 38, 40, 31, 32 und 33.

Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Inge Zankl beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen mittels Handerheben durchzuführen.

7. (01078-2008/0001-MDSALTG; P 47) Anstelle von GRin Mag Marie Ringler und GR Dipl-Ing Martin Margulies werden auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus GRin Susanne Jerusalem und GR Mag Christoph Chorherr zu SchriftführerInnen gewählt.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
8. (VO - 00817-2008/0001; P 42) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Verordnung des Gemeinderates über Grundsätze für die Festlegung und über die bezirksweise Aufteilung der durch Organe der Bezirke verwalteten Haushaltsmittel (Bezirksmittelverordnung), Amtsblatt der Stadt Wien Nr 45/1997, idF Amtsblatt der Stadt Wien Nr 47/2002, wird zum Beschluss erhoben.

(Redner: Die GRe Henriette FRANK, Dipl-Ing Martin Margulies, BVin Susanne Reichard, die GRe Christian Oxonitsch, Dr Herbert Madejski, BV Mag Thomas Blimlinger sowie die GRe Mag Wolfgang Gerstl und Friedrich Strobl.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
9. (00830-2008/0001-GFW; P 43) Für die national-öffentlichen Beiträge zur Technischen Hilfe Ziel 3 Slowakei-Österreich 2007-2013 werden für die Jahre 2008 bis 2013 nachstehende Subventionen gewährt: 

	2007, 2008
	298 000 EUR

	2009
	188 165 EUR

	2010
	162 055 EUR

	2011
	162 055 EUR

	2012
	162 055 EUR

	2013
	162 055 EUR

	Summe
	1 134 385 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2007 und 2008 entfallende Betrag in Höhe von 298 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 

1/0108/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01360-2008/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Veronika Matiasek, Mag Gerald Ebinger und Mag Wolfgang Jung betreffend "Sicherheitsdefizite AKW Mochovce" wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(Rednerin: GRin Veronika Matiasek.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
10. (00832-2008/0001-GFW; P 45) Für die national-öffentlichen Beiträge zur Technischen Hilfe Ziel 3 Österreich-Tschechien 2007-2013 werden für die Jahre 2008 bis 2013 nachstehende Subventionen gewährt:

	2007, 2008
	142 000 EUR

	2009
	112 400 EUR

	2010
	84 800 EUR

	2011
	84 800 EUR

	2012
	84 800 EUR

	2013
	84 800 EUR

	Summe
	593 600 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2007 und 2008 entfallende Betrag in Höhe von 142 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0108/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01361-2008/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Veronika Matiasek, Mag Gerald Ebinger und Mag Wolfgang Jung betreffend "Tschechische Republik - Melker Abkommen" wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(Rednerin: GRin Veronika Matiasek.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
11. (00815-2008/0001-GFW; P 46) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 188 778 EUR werden genehmigt, und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	

	1/0600/757
	Dr Karl Lueger-Institut –Verein Wiener Volksheime
	116 682 EUR

	- " -
	Volkshilfe Wien
	17 216 EUR

	1/0610/757
	Fachgruppe Wien der Kultur- und Vergnügungsbetriebe
	34 880 EUR

	1/0610/777
	Musikkapelle Wildalpen
	20 000 EUR

	
	
	188 778 EUR


(Getrennte Abstimmung über die Position Dr Karl Lueger-Institut –Verein Wiener Volksheime.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
12. (00883-2008/0001-GGS; P 30) Die MA 40 wird ermächtigt, ab 1. April 2008 allen neuen AntragstellerInnen, die zur Zielgruppe zählen, einen Mobilpass auszustellen. Der Mobilpass soll die Mobilität und soziale Teilhabe von Menschen mit geringem Einkommen fördern. Daher sind nachfolgende Ermäßigungen vorzusehen: Kauf von Fahrscheinen zum Halbpreis oder eine verbilligte Monatsnetzkarte der Wiener Linien, Bezuschussung von 50% der Hundabgabe für den ersten Hund pro Jahr, Kauf einer günstigeren Jahreskarte der städtischen Büchereien in Wien, unentgeltliche Ausstellung einer Bäderlegitimation sowie unentgeltlicher Zutritt zu den städtischen Brausebädern und ermäßigter Eintritt in Schwimmhalle, Sauna, Sommer- und Wannenbad der städtischen Bäder. Für die Ausstellung des neuen Mobilpasses ab dem 1. April 2008 ist im Verwaltungsjahr 2008 ein Betrag in der Höhe von voraussichtlich 9 000 000 EUR auf den Haushaltsstellen 1/4110/457, 630 und 728 bedeckt. Für die Bedeckung der Ausstellung des Mobilpasses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01362-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Heidemarie Cammerlander und Ingrid Puller betreffend Erweiterung des Mobilpasses nach Vorbild des Linzer Aktivpasses wird abgelehnt.

(PGL - 01363-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Linienführung der Buslinie 57A während der EM wird abgelehnt.

(PGL - 01364-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Fahrplanänderungen bei den Wiener Linien wird abgelehnt.

(PGL - 01365-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Straßenbahnlinie 21 wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Gerald Ebinger, StR David Ellensohn, die GRe Karin Praniess-Kastner, Kurt Wagner, Heidemarie Cammerlander, Mag Wolfgang Gerstl, Franz Ekkamp, Ingrid Puller und Mag Wolfgang Jung.)

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
13. (00785-2008/0001-GKU; P 21) Die Subvention an die Wiener Kammeroper für 1. September 2008 bis 31. August 2009 in der Höhe von insgesamt 700 000 EUR wird genehmigt. Davon sollen im Jahr 2008 ein Betrag in der Höhe von 230 000 EUR und im Jahr 2009 ein Betrag in der Höhe von 470 000 EUR zur Auszahlung gelangen. Die Bedeckung des Betrages in der Höhe von 230 000 EUR ist im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung des Betrages für das Jahr 2009 in der Höhe von 470 000 EUR ist im Voranschlag des Folgejahres Vorsorge zu treffen.

(Rednerin: GRin Claudia Smolik.)

Berichterstatter: GR Ernst Woller
14. (00870-2008/0001-GKU; P 27) Die Subvention an den Verein "St Balbach Art Produktion" in der Höhe von 22 000 EUR für das Sommerkino 2008 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PGL - 01366-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Claudia Smolik betreffend die Erhöhung der Subventionsmittel der Wiener Filmförderung wird abgelehnt.

(PGL - 01367-2008/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Franz Ferdinand Wolf, Ing Mag Bernhard Dworak und Monika Riha betreffend die Erhöhung der Subventionsmittel der Wiener Filmförderung wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Claudia Smolik, Dr Franz Ferdinand Wolf und Dr Elisabeth Vitouch sowie StR David Ellensohn.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Ernst Nevrivy
15. (00678-2008/0001-GGU; P 35) Die Akontosubvention für das Jahr 2008 für die Wiener Land- und Forstwirtschaft wird unter den in den angeführten Erläuterungen genannten Bedingungen in der Höhe von 1 710 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 1 010 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7491/757 und in der Höhe von 700 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7491/777 gegeben.

(00679-2008/0001-GGU; P 36) Die Subvention an die Landwirtschaftskammer Wien für das Jahr 2008 in der Höhe von insgesamt 491 750 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung dieses Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/7491/754 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
16. (00747-2008/0001-GGU; P 37) 1) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der International Solid Waste Association, kurz ISWA, die vorgelegte Vereinbarung zur Verlegung des Generalsekretariates nach Wien mit jährlichen Kosten (Jahresbeitrag) von 300 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 300 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/757 zu bedecken. Für die Bedeckung der Erfordernisse in den Folgejahren ist entsprechend Vorsorge zu treffen.

2) Die MA 48 wird ermächtigt, die auf Grund der Vereinbarung mit der ISWA anfallenden Mietkosten für die zur Verfügung zu stellenden Büroräumlichkeiten in der Höhe von jährlich 28 000 EUR inklusive Umsatzsteuer zu bedecken. Der auf das Verwaltungsjahr 2010 entfallende Betrag in der Höhe von 28 000 EUR inklusive Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/8520/700 zu bedecken. Für die Bedeckung der Erfordernisse ist in den Folgejahren entsprechend Vorsorge zu treffen.

(Redner: GR Kurth-Bodo Blind.)

Folgende 8 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
17. (00709-2008/0001-GIF; P 1) Die Subvention an den Verein Living Books – Miteinander reden statt übereinander in der Höhe von 14 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00710-2008/0001-GIF; P 2) Die Subvention an den Verein Diakonie – Flüchtlingsdienst gemeinnützige GmbH. 
INTO Wien – Integration von Flüchtlingen in der Höhe von insgesamt 34 778 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00711-2008/0001-GIF; P 3) Die Subvention an den Verein FIBEL – Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebensgemeinschaften in der Höhe von 21 600 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00705-2008/0001-GIF; P 6) Die Subvention an den Verein Volkshilfe Österreich, 1, Auerspergstraße 4, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Berufliche Weiterbildung von jungen Frauen im Kosovo" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(00706-2008/0001-GIF; P 7) Die Subvention an den Verein für Entwicklungszusammenarbeit und Völkerverständigung World Vision Österreich, 15, Graumanngasse 7/D-1, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Förderung und Ausbildung weiblicher Kriegswaisen und Roma in Bosnien und Herzegowina" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(00716-2008/0001-GIF; 8) Dem Subventionsnehmer Verein s²arch – social sustainable architecture, 7, Kaiserstraße 43, werden für die Jahre 2008 bis 2009 für das Projekt "Ithuba Skills College in Südafrika" nachstehende Subventionen genehmigt:

	2008
	50 000 EUR

	2009
	50 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2008 entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrages ist im Voranschlag des kommenden Jahres Vorsorge zu treffen.

(00718-2008/0001-GIF; P 9) Die Subvention an den Verein "Heimat für jeden", 21, Arbeiterstrandbadstraße 112, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Schulausbildung für Mädchen aus der Roma-Volksgruppe" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(00719-2008/0001-GIF; P 10) Die Subvention an den Verein HORIZONT3000, 4, Wohllebengasse 12-14, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Berufsausbildung für Mädchen und Frauen aus der Roma-Volksgruppe in Elbasan und Shkodra, Albanien" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
18. (00698-2008/0001-GJS; P 14) Das Vorhaben Schule, 2, Leopoldsgasse 3, Adaptierung für Sonderschulzwecke mit Gesamtkosten in der Höhe von 3 852 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2008 entfallende Betrag in der Höhe von 1 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: GRin Susanne Jerusalem, StRin Mag Katharina Cortolezis-Schlager sowie die GRe Heinz Vettermann und Dr Wolfgang Aigner.)

Berichterstatterin: GRin Hannelore Reischl
19. (00684-2008/0001-GWS; P 38) Die MA 34 wird zum Abschluss eines Mietvertrages mit der SEB Immobilien - Investment GmbH für Büroräumlichkeiten und Archivflächen im Bürohaus "Skyline" in 19, Heiligenstädter Straße 31, mit einem Gesamtausmaß von 1 677,71 m² zur Unterbringung der MA 50, Gruppen Wohnbeihilfe und Eigenmittelersatzdarlehen, zu den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen ermächtigt.

(Redner: GR Mag Dietbert Kowarik, StR David Ellensohn sowie die GRe Ing Mag Bernhard Dworak und Dkfm Dr Ernst Maurer.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
20. (00879-2008/0001-GWS; P 40) 1a) Die Ermächtigung zum Abschluss eines Vorvertrages samt dem bezughabenden Kaufvertrag betreffend den Verkauf der Stammliegenschaft EZ 1858, KatG Oberdöbling, und dem Kaufvertrag betreffend den Verkauf der Baurechtseinlage EZ 2224, KatG Oberdöbling, zwischen Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser und Stadt Wien einerseits und ARWAG Wohnungseigentum Errichtungs- und Verwertungs GmbH und BUWOG Bauen und Wohnen Gesellschaft mbH, andererseits

1b) die Ermächtigung zum Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Stadt Wien und dem Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser betreffend die Verpflichtung des KWP zur Zahlung der Differenz auf den Kaufpreis (von 10 000 000 EUR) für den Ankauf der Grinzinger Allee 26,

2) die Ermächtigung zum Abschluss eines Kaufvertrages mit der Wiener Linien GmbH & Co KG betreffend den Ankauf der EZ 700, KatG Grinzing, sowie 

3) die Ermächtigung zum Abschluss eines prekaristischen Benützungsübereinkommens mit dem Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser an der EZ 700 der KatG Grinzing, sowie zum Abschluss eines Optionsvertrages für einen Baurechtsvertrag an der Liegenschaft EZ 700, KatG Grinzing, werden zu den im Bericht der MA 69 vom 22.2.2008, Zl: MA 69- TR-19/983/08, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)

Berichterstatterin: GRin Kathrin Gaal
21. (00566-2008/0001-GSV; P 31) Die Durchführung von grundlegenden Forschungsarbeiten zum Thema "Sozialwissenschaftliche Grundlagenforschung für Wien" mit Gesamtkosten in der Höhe von 494 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2008 entfallende Betrag in Höhe von 446 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0311/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Folgejahr Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Mag Nicole Krotsch
22. (00255-2008/0001-GSV; P 32) Plan Nr 7773:


Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Museumsplatz (Bezirksgrenze), Mariahilfer Straße (Bezirksgrenze), Stiftgasse, Siebensterngasse, Breite Gasse und Burggasse im 7. Bezirk, KatG Neubau sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) BO für Wien für Teile dieses Gebietes und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebietes (Beilage Nr 113/08)

(PGL - 01368-2008/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Alfred Hoch und Dkfm Dr Fritz Aichinger betreffend die Festsetzung des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Museumsplatz, Mariahilfer Straße, Stiftgasse, Siebensterngasse, Breite Gasse und Burggasse wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Wolfgang Gerstl, Siegi Lindenmayr und Mag Rüdiger Maresch.)

Berichterstatter: GR Siegi Lindenmayr
23. (00735-2008/0001-GSV; P 33) Plan Nr 7795:

Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Burgring, Opernring, Kärntner Ring, Schubertring, Johannesgasse, Lothringerstraße (Bezirksgrenze zum 3. Bezirk), Schwarzenbergplatz, Lothringerstraße (Bezirksgrenze zum 4. Bezirk), Resselpark (Bezirksgrenze zum 4. Bezirk), Karlsplatz (Bezirksgrenze zum 4. Bezirk), Rechte Wienzeile (Bezirksgrenze zum 4. Bezirk), Getreidemarkt (Bezirksgrenze zum 6. Bezirk) und Babenbergerstraße im 1. Bezirk, KatG Innere Stadt sowie Festsetzung einer Schutzzone für dieses Gebiet gemäß § 7 (1) BO für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) BO für Wien für Teile dieses Gebietes (Beilage Nr 112/08)

(PGL - 01369-2008/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend Gültigkeit des Wettbewerbsleitfadens für die ausgegliederten Unternehmen der Stadt Wien wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Dipl-Ing Sabine Gretner.)

(Schluss um 16.50 Uhr.)

